
BRENNSTOFFAUFTEILUNG 2020

SO HEIZT DIE

MARKTGEMEINDE STRENGBERG
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Die Klima- und Energie- Modellregionen (KEM) sind ein  

Programm des Klima- und Energiefonds, an dem auch der GDA 

Amstetten teilnimmt. Das Credo der KEM Regionen lautet: Keine 

Abhängigkeit mehr von teuren Erdölimporten, keine Angst mehr 

vor Gaskrisen – stattdessen saubere Energiegewinnung aus  

Sonne, Wind, Wasser sowie Bioenergie aus der Region.

Im Jahr 2020 betrug der Anteil der biogenen Brennstoffe für die 
Wärmebereitstellung im privaten, gewerblichen und öffentlichen 
Bereich 75%.

Die Marktgemeinde Strengberg verzeichnete in den letzten  
Jahren einen stetigen Anstieg des Anteils der biogenen  
Brennstoffe, wohingegen der Anteil an fossilen Brennstoffen 
rückläufig ist.

Die letzten Jahre haben gezeigt, dass durch Bewusstseinsbildung 
ein Umdenken in der regionalen Energieerzeugung stattgefunden 
hat. Die Bereitstellung der biogen-erzeugten Wärmeenergie erfolgt 
Großteils durch Hackgut, Stückholz sowie Pellets. Der hohe Anteil  
an regionalen holzbasierten Brennstoffen ist sehr erfreulich. 

Weitere Informationen bezüglich der Fördermöglichkeiten zum  
Umstieg auf umweltfreundliche Heizsysteme finden Sie unter:
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www.umweltfoerderung.at
Eine Dienstleistung Ihrer Gemeinde in Zusammenarbeit mit dem
Gemeinde Dienstleistungsverband Region Amstetten für Umweltschutz und Abgaben  
T: 07475  /  533 40 200 | www.gda.gv.at | post@gda.gv.at

Aktuell wird die Wärme in der Region Amstetten zu 62% durch fossile und zu 38% durch biogene 
Brennstoffe bereitgestellt, informieren Bgm. Manuela Zebenholzer und GDA Obmann LAbg. Bgm. 
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